
Neue Bücher

EKKLESIOLOGIE den Ideologıie keineswegs wünschenswert
erscheint, folgt daraus für Herms kein

KEilert Herms, Erfahrbare Kırche, Beıträge Verzicht auf die Volkskirche als ırche
Ekklesiologie. Mohr, Tübın- für dıe gesamte Gesellschaft und auf das

SCHh 1990 258 Seıiten. Kt. 49,— Bemühen, In JIreue dem gegebenen
In dem uch des evangelischen Maiın- Grundauftrag heute einsichtige und hılf-

reiche Ordnungen setizen. WasZ6I1 Systematikers sSınd Vorträge- namentlich dıe Probleme der Kırchenlei-mengefaßt, dıe Herms VOT verschiede-
tung angeht, sıeht Herms Z,Wi wlievielNnenNn Gremien In den achtziger Jahren schwieriger VO Prinzıp des allgemeı-gehalten hat und dıe 7 bisher 11VCI-

Ööffentlicht. Herms geht dıe NnenNn Priestertums her auf evangelischem
Boden die Gestaltung Von Kirchenlei-VOn ihm ejJahte Au{fgabe, dıie In CGirund-

einsichten der Reformation begründeten tung ist als etiwa 1im hlıerarchischen
katholischen System. Aber dıe Gestal-Konstruktionsprinzipien kırchlicher (Ord-
tung verantwortlicher KirchenleitungNUNg aufzuzeigen und ZUTLC Orlentierung

daran helfen. ach reformatorischer wırd auch auf evangelıschem en Vvon
Herms für unverzichtbar gehalten.Erkenntnis darf War menschlıchen Ira-

diıtionen keinesfalls göttliche Autorität Namentlich für alle, dıe mıiıt kırchen-

beigemessen werden. Aber das mensch- leitenden Aufgaben befaßt sSınd, ist das
Studium der Aufsätze VO  — ermslıche Werk kirchlicher Lehre und Ord-

NUung Ird dadurch nıcht überflüssig. empfehlen. ine Schwierigkeit besteht
In dem NIC: einfachen Sti1l des Verfas-Viıelmehr geht gerade Aaus dem selber

unverfügbaren Offenbarungszeugnis die SCIS5. uch WAar! en deutlicheres Eıngehen
erfahrbare, leibhafte und sozlale Verfaßt- auf konkrete Ordnungsprobleme bisweli-

len wünschenswert.heıt der christliıchen Glaubensgemein-
schaft hervor. In den geschichtlich varı- Gerhard Heintze
lerenden Großwetterlagen muß deutlich
werden, welche Gestalten kirchlicher
Ordnung dazu dıenen, den Grundauf- ürgen Lutz, Unio und COMMUNIO. Zum

Verhältnis VO  j Rechtfertigungslehreirag der Bezeugung der Christusoffen- und Kırchenverständnis bel Martınbarung Jeweıils besten erfüllen. Luther. ıne Untersuchung ekkle-erms warn davor, des in Ordnun- siıologisch relevanten Jexten der reSCH und Rechtssetzungen sıchtbar WCI-
denden unvollkommenen Menschenwerks SS Bonifatius-Verlag, ader-

born 1990 311 Seıiten. Geb. 48,—willen das Bemühen Ss1e gering
achten. Auch tradıtionell vorgegebene Die Arbeit ist VO  —; einem starken Ööku-

menischen Interesse bestimmt: WährendFormen sınd sorgfältig prüfen. Dıiıe
heute oft festzustellende ust einem in der Rechtfertigungslehre eın weıtge-
pe:  n Umbau kirchlicher Ord- hender Öökumenischer Konsens erreicht
NUNSCH erscheıint Herms als unfrucht- worden sel, suche INa  — dessen konkrete
bar. Obwohl WIT heute auf dem Weg In kırchenpolitische und -praktische Um:-
eine offene Gesellschaft sınd und die sSelzung noch immer vergebens. Davon
Herrschaft einer einzigen verpflichten- ausgehend, stellt utz dıe gleicher-
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